
All den bisher von mir genannten komplizierten Anforderungen können 
die Parteigruppen nur dann gerecht werden, wenn sie durch die Leitung 
der Grundorganisation das entsprechende Rüstzeug erhalten. Das betrifft 
sowohl die schnelle und gründliche Erläuterung der Beschlüsse des Zentral­
komitees und die ständige Vermittlung von Argumentationen als auch die 
unmittelbare Hilfe bei der Organisierung der Parteiarbeit und die Ver­
mittlung der fortgeschrittenen Erfahrungen.

Wenn man die Erfahrungen der Praxis zusammenfassen und die Frage 
beantworten will, was, ausgehend vom VIII. Parteitag, als Maßstab für 
wirksame Arbeit der Parteigruppen zu betrachten ist, so muß man folgendes 
sagen:

# Bei der Beurteilung der Arbeit der Parteigruppen gehen wir davon aus, 
daß die Verantwortung der Grundorganisationen für die Durchführung der 
Beschlüsse des VIII. Parteitages in ihrem Bereich wächst. Genosse Erich 
Honecker bezeichnete auf dem VIII. Parteitag die Grundorganisationen als 
das feste Fundament unserer Partei, als unmittelbares Bindeglied zwischen 
ihr und allen Werktätigen. Man kann deshalb die Tätigkeit der Partei­
gruppen nicht losgelöst von den Grundorganisationen betrachten. Um die 
Beschlüsse der Partei in hoher Effektivität gemeinsam mit den Werktätigen 
in allen Arbeitskollektiven in die Tat umzusetzen, leiten die Grundorganisa­
tionen die Tätigkeit der Genossen in den Parteigruppen und tragen für 
deren ständige Anleitung und Hilfe die Verantwortung.

# Das Hauptanliegen jeder Parteigruppe ist die politisch-ideologische Ar­
beit. Sie soll darauf gerichtet sein, daß das Arbeitskollektiv ihres Verant­
wortungsbereichs seinen konkreten, realen, aber anspruchsvollen Beitrag für 
die Verwirklichung der vom VIII. Parteitag beschlossenen Hauptaufgabe 
leistet. Im Mittelpunkt der Parteigruppenarbeit steht deshalb weitaus stär­
ker als bisher die Aufgabe, den Kollegen die politische Bedeutung ihres 
Handelns bewußter zu machen und verbunden mit dem persönlichen Beispiel 
der Genossen Initiative und Schöpfertum zu entwickeln. Das sollte vor allem 
mit dem Ziel geschehen,

— den Plan 1972 allseitig zu erfüllen und gezielt überzuerfüllen,

— die Anforderungen des Planes 1973 und die termin-, qualitäts- und sorti­
mentsgerechte Auslieferung der Exportverpflichtungen zu erreichen,

— den notwendigen wissenschaftlich-technischen Vorlauf für die Sicherung 
der Planaufgaben 1973 und der folgenden Jahre durch die Entwicklung der 
sozialistischen Gemeinschaftsarbeit der Arbeiter und der Angehörigen 
der sozialistischen Intelligenz zu schaffen,

— alle Reserven aufzudecken für die weitere Intensivierung der Produktion 
und die Erhöhung ihrer Effektivität durch die gezielte politische Ein­
flußnahme auf die Entwicklung der Neuererbewegung und durch die 
politische und fachliche Vorbereitung der Werktätigen auf die zu lösen­
den Aufgaben, einschließlich der Produktion von Konsumgütern, sowie

— die Arbeits- und Lebensbedingungen im Bereich der Arbeitskollektive zu 
verbessern und ein reges geistig-kulturelles Leben zu entwickeln.

0 Das Wesen der Parteiarbeit besteht darin, das Handeln der Menschen 
allseitig mit den Ideen des Sozialismus zu durchdringen. Deshalb ist die 
Erläuterung der Politik der Partei, die Klärung der politischen Grundfragen 
im Zusammenhang mit den täglichen Fragen der Arbeit und den persönlichen 
Belangen der Werktätigen für jeden Genossen die Aufgabe Nummer eins. 
Das macht erforderlich, daß die Parteigruppe ständig politisch Einfluß nimmt 
auf die Erziehung aller Werktätigen zum proletarischen Internationalismus 
und zum sozialistischen Patriotismus, zur unerschütterlichen Freundschaft
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